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Folter in Diktaturen und Demokratien
Eine Untersuchung von Funktions- und Wirkungsweise von Folter in politischen
Systemen

Die vorliegende Arbeit analysiert die mögliche Funktions- und Wirkungsweise von Folter
in politischen Systemen und geht vor dem Hintergrund des de facto Verbots der Folter im
Völkerrecht der Frage nach, welchen Zweck die Folter im 21. Jahrhundert in Demokratien
und Diktaturen eigentlich einnimmt. Die Autorin arbeitet die verschiedensten
interdisziplinären Aspekte der Folter heraus. So wird die Gundlage für das theoretische
Konstrukt eines Funktions- und Wirkungskataloges gebildet. Nach einem Überblick über
die Folter im Laufe der Jahrhunderten und möglicher Sonderformen der Folter wird
dieser Katalog anhand von sechs Länderbeispielen analysiert. Drei der Beispiele fallen
dabei auf das demokratische Sprektrum der politischen Systeme wie die USA, Spanien
und Israel. Die anderen drei nehmen Diktaturen des 21. Jahrhundert in den Fokus
(China, Irak und Nigeria).
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